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Einladung zur Eröffnung der Barbarakapelle 
Im Gedenken an das Wirken der Heiligen Barbara und ihrer Bedeutung in Obervellach, wurde die neue Barbara – Kerzen – 

Kapelle errichtet. Am Barbaratag, Mittwoch, 4. Dezember, wird sie vom Kanzler der Diözese Dr. Jakob Ibounig 

eingeweiht. Der Kirchenchor, die Bläser der Trachtenkapelle, die Kirchenspatzen, Huby Maier sowie unsere Firmlinge und 

Ministranten werden die Veranstaltung mitgestalten. Bei Lagerfeuer, Glühwein, Keksen und einem Adventbazar können wir 

dieses Ereignis feiern. Herzliche Einladung! 
 

Leitartikel (2) Termine und Veranstaltungen (3) Synodaler Weg – Strategische Ziele (8) 
 

Taufen und Begräbnisse (7) Pfarraktivitäten in der Vergangenheit (4) Sternsinger (7, 8) 

Beteiligen Sie sich am synodalen Weg 
der Kirche – unserer Diözese und der 
Pfarre Obervellach! 

http://www.kath-kirche-kaernten.at/obervellach


Liebe Pfarrgemeinde! 
Was wird aus unserer Kirche?  
Was wird aus der Pfarre Obervellach? 
Überalterung, leere Sitzbänke, fehlende Helfer, Familien 
als „Mangelware“, Konsumansprüche, abwesende 
Kinder und Jugendliche beim Gottesdienst, zunehmende 
Austritte, viele Mitglieder anderer Religionen, 
Zeitmangel….  
All diese Stichwörter lassen die Frage nach der Zukunft 
der Kirche sorgenvoll wach werden. Papst Franziskus 
hat weltweit einen synodalen Prozess ausgerufen.  
Er sieht die Notwendigkeit, dass alle Getauften auf 
Augenhöhe miteinander reden und Wege suchen, wie   

sie gemeinsam den Glauben leben und verwirklichen können. Das Miteinander sowohl im Geist Gottes, als auch in 

organisatorischen Fragen soll Kirche künftig als Gemeinschaft noch erlebbarer machen. 

Bischof Dr. Josef Marketz versucht diesen Weg durch den diözesanen synodalen Weg mitzugehen. Er und die 

Diözesanleitung hoffen auf das stärkere Mitreden und Mitverantworten Einzelner, um wieder stärker zu werden und 

eine einladende Kirche zu sein. Im Diözesanrat wurden Mitte November dafür 7 Ziele beschlossen und gleichzeitig 

Maßnahmen erarbeitet, wie diese umgesetzt und der synodale Weg weitergehen soll. 

Damit soll auch die Eigenverantwortung, das gegenseitige Verstehen, das Einbringen persönlicher Fähigkeiten und 

die Solidarisierung mit Kirche (als wandelndes Volk Gottes… unterwegs zum letzten Ziel im Himmel) wachsen. 

 

In diesem Sinne ist auch jeder Gottesdienst wichtig und ein synodaler Prozess. 
Auch ich stehe voll hinter diesem Weg der Kirchenentwicklung und habe auch 
durch mein Zweitstudium (Kommunikative Theologie und Themenzentrierte 
Interaktion) die große Hoffnung, dass in Obervellach die Form von „gemeinsam 
Kirche sein“ stärker verwirklicht wird. 
Reden Sie mit, entwickeln sie Ideen, zeigen sie Interesse und helfen sie mit. 
Auch wenn es nur ein Gottesdienstbesuch unter der Woche ist, durch den sie 
unseren Ministranten zeigen, dass mehr als 5 oder 6 Leute Interesse am 
Glauben haben. Auch wenn es nur eine Stunde ist, in der sie mir ihre Hilfe 
anbieten.  
All das sind wichtige Schritte, um Kirche lebendig zu halten. 
Sowohl der Papst als auch unser Bischof versuchen die in synodalen 
Prozessen gefundenen Ideen und Beschlüsse zu realisieren. 

In diesem Sinne möchte ich auch möglichst bald eine Pfarrsynode in Obervellach abhalten und zu gemeinsamen 

Gesprächen einladen. Eines ist sicher. Die Zukunft der Kirche in Obervellach, Kärnten und darüber hinaus hängt 

nicht vom Bischof und Pfarrer ab, sondern von der Frage, inwieweit jeder einzelne Christ bereit ist, sich für seinen 

Glauben einzusetzen und seinen möglichen Beitrag zu leisten! 

 

Ihr Pfarrer (und Dechant) Mag. Johannes Pichler MAS  .                                                                       

 

Gottesdienst- und Bürozeiten in der Winterzeit: (bis 30. März) 
(Dienstag), Mittwoch, Freitag und Samstag jeweils um 18.30 Uhr in der Obervellacher Pfarrkirche.  
Donnerstag um 10.30 im Altersheim. Der Sonntagsgottesdienst ist um 10 Uhr in der Pfarrkirche.  
Das Pfarrbüro ist dienstags von 9-12 Uhr und mittwochs von 14-16 Uhr durch die Sekretärin besetzt. 

 

Impressum: 

Pfarre Obervellach, 9821 Obervellach 66 – Tel.04782 – 2243  

Internet: www.kath-kirche-kaernten.at/obervellach 

Pfarrer Dechant Mag. A. Johannes Pichler – 0664 9271166 – pichler@pichler.at  

Internet: www.jpichler.at 
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 Wichtige Termine und Veranstaltungen in der nächsten Zeit 
Dezember 2024  

1. Dezember  1. Adventsonntag: 10 Uhr Gottesdienst 
Musikalische Gestaltung: Geschwister Suntinger aus Mörtschach 

3. Dezember Dienstag um 6 Uhr: 1. Rorategottesdienst 
4. Dezember 17 Uhr: Eröffnung der Barbarakapelle 
5. Dezember 17 Uhr: Nikolausfeier in der Pfarrkirche mit Spiel der Kindertheatergruppe 
6. Dezember 6 Uhr Rorate mit Frühstück und letzter Führung durch die Israelausstellung 

8. Dezember 2. Adventsonntag: 10 Uhr Gottesdienst 
Musikalische Gestaltung: Bläserduo Arztmann aus Ebene Reichenau 
11 Uhr: Eröffnung der Krippenausstellung 

13. Dezember 19.30 Uhr Konzert: Kirchenchor und MMS Seeboden 4AB 
14. Dezember 14 Uhr: Weihnachtsfeier im Altersheim 

15. Dezember 3. Adventsonntag: 10 Uhr Gottesdienst 
Musikalische Gestaltung: Adrian und Vivian Schumann (Klagenfurt) 

19. Dezember 11 Uhr: Weihnachtsfeier im Altersheim mit dem Chor der MS Obervellach 
21. Dezember 18.30 Uhr Gottesdienst und nächtliche Anbetung bis 24 Uhr 

22. Dezember 4. Adventsonntag: 10 Uhr Gottesdienst 
Musikalische Gestaltung: Streicherensemble der Musikschule Mölltal 

24. Dezember 15 Uhr: Kinderkrippenandacht (Friedenslicht) 
22 Uhr: Christmette mit dem Kirchenchor. Ab 21.30 Uhr musikalische Einstimmung 

25. Dezember 10 Uhr: Weihnachtsgottesdienst mit dem Kirchenchor 
26. Dezember Stephaniegottesdienst mit Salz- und Wasserweihe 
28. Dezember 18.30 Uhr: Heilige Messe - Unschuldiger Kindertag  
29. Dezember 10 Uhr: Fest der Heiligen Familie 
31. Dezember 17 Uhr Jahresschlussandacht mit anschl. Lagerfeuer  
 

Jänner 2025 
 

1. Jänner 15 Uhr: Hochfest der Gottesmutter Maria mit anschl. Lagerfeuer  
2. und 3. Jänner:  Sternsingeraktion 
5. Jänner 10 Uhr: 2. Sonntag nach Weihnachten 
6. Jänner 10 Uhr: Sternsingermesse 
25. Jänner  19.30 Uhr Solokabarett mit Mag. Stefan Haider 
 

Feber 2025 
 

 2. Feber 10 Uhr: Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 
26. Feber 19.30 Pfarrsaal Flattach: Rastplatz der Völker – Vortrag von Mag. Maximilian Fritz 

 

März 2025  
5. März  18.30 Hl. Messe mit Aschenkreuzspendung (Aschermittwoch) 
7. März 1. Freitags- Gottesdienst am Kalvarienberg (Fastenbrezen) 
9. März:  1. Fastensonntag: Gottesdienst mit Aschenkreuzspendung 
16.März. 10 Uhr: Kindergottesdienst mit Überreichung der Kinderbibel 
10. bis 28. März: Urlaub von Pfarrer Pichler 

 

Vorschau: Firmung in Obervellach: Samstag, 28. Juni um 10 Uhr durch Bischof  

               Dr. Josef Marketz 
 

Firmtermine und Anmeldung: 

Ab 7. Jänner 2025 (12 Uhr) können sich Jugendliche, die die Firmvorbereitung absolvieren, im Internet unter 

„Firmanmeldung Diözese Gurk“ für eine Firmung anmelden. Für jede Firmung steht nur eine beschränkte Anzahl 

von Plätzen zur Verfügung. Also bitte bald anmelden. 

Wer am 28.Juni in Obervellach die Firmung empfangen möchte, kann sich ab sofort bei Pfarrer Pichler anmelden. 

In diesem Fall ist keine Anmeldung bei der Diözese nötig! 
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Berichte von Aktivitäten in der Pfarre 
 

 

 

Den Wochenplan gibt es ungefähr 
alle 14 Tage. 
Sie können den jeweils aktuellen 
Wochenplan mit allen Terminen, 
Gottesdiensten und Intentionen im 
Schaukasten und in der Kirche mitnehmen. 
Auf Wunsch können Sie ihn auch per  
E-Mail erhalten! 
(Anfordern unter: pichler@jpichler.at) 

 

Orgelkonzert in Obervellach von Luca Del Torre (4. Oktober – 18 Uhr) 

Luca Del Torre gab am 4. Oktober ein sehr beeindruckendes Konzert, bei dem unsere Orgel voll zur Geltung kam. 

Pfarrer Pichler erklärte das Instrument. Die mitgereisten Gäste aus Italien und viele Rangersdorfer erfreuten sich am 

Konzert und waren danach Gäste im Pfarrhof . 
 

Katholisches Bildungswerk 

In Zusammenarbeit der Pfarren Obervellach, Mallnitz, 
Teuchl und Flattach werde immer wieder interessante 
Vorträge angeboten.  

Am 13. November sprach Primarius Univ.Prof. Dr. Likar vor über 200 Leuten im Gemeindesaal über die 

Selbstheilung und die Macht der Gedanken. Am 25. Jänner wird Mag. Stefan Haider sein Solokabarett 

präsentieren. Mag. Maximilian Fritz spricht am 26. Feber um 19.30 Uhr in Flattach über die Geschichte 

Südosteuropas, von den ersten Hochkulturen bis zum Spätmittelalter. Wir freuen uns, wenn Sie die 

Veranstaltungen besuchen. Es gibt uns die Möglichkeit, qualifizierte Referenten ins Mölltal zu bringen. 
 

Erntedankfest mit Bischof Bischof 
Weihbischof Wolfgang Bischof war beim 
Erntedankgottesdienst gemeinsam mit einer Pilgergruppe 
aus der Diözese Freising Gast in Obervellach. Er feierte 
den Gottesdienst und war mit Freude auch beim Umzug als 
Beifahrer am Traktor mit der Erntekrone dabei. Nicht nur 
die Gäste aus Deutschland waren vom Fest und den 
schönen Wagen begeistert. 

 
Hubertusmesse 
Gut besucht war die Obervellacher Hubertusmesse in 
diesem Jahr. Nicht nur zahlreiche Jäger, sondern auch 
Pfarrangehörige feierten mit Pfarrer Pichler bei der 
Hadtkapelle den Gottesdienst. 
 

 Die Jägermesse 2024  

 

Gedenkmesse für die Verstorbenen nach Allerheiligen 
Am Sonntag nach Allerseelen wurde für alle 24 Verstorbenen dieses Jahres 
eine Grabkerze entzündet und ihrer mit Nennung der Namen gedacht. 
Soweit anwesend, wurden die Kerzen den Angehörigen mitgegeben. 
Schön, dass so der Verstorbenen auch in der Pfarrgemeinde gedacht wurde. 
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   Israelausstellung 

 

Zahlreiche Schulklassen waren zu Besuch 
im Pfarrhof, wo Pfarrer Pichler ihnen viel 
Interessantes über das Judentum zeigen 
und erklären konnte. 
 
Die Ausstellung ist noch bis 6. Dezember zu 
sehen. An diesem Tag findet nach der 
Rorate die letzte Führung statt! 
 

Das Judentum – Kindern erklärt 

 Film über die Ausstellungseröffnung 

 

Neue Filme auf Pfarrer Pichlers Youtube-Kanal: 

Im Prozess des synodalen Weges wurde auch auf die Notwendigkeit hingewiesen, als Kirche in den sozialen Medien 

präsent zu sein. Bereits seit 1991 versucht Pfarrer Pichler das zu tun. Zuerst mit seiner Homepage und via Internet , 

in den letzten Jahren besonders auch durch Filme im Internet. Damit sollen besonders auch Kinder, und Jugendliche 

und Fernstehende angesprochen werden. Sein Kanal zählt 1280 Abonnenten, 334 Filme und weit über eine halbe 

Million Zugriffe. Hier die neuesten Filme: 

 
         

Die Edlseer am  
Pfaffenberg 

Friedhofsbesuch zu 
Allerheiligen 2024 

Das Martinsfest 2024 Film über die Errichtung der Kapelle und Erklärung  
der Kapelle 

 
Segnung der Wildwasserverbauung 
Mallnitz-Obervellach 

  
Pfarrer Pichler und die 
Edlseer (Pfaffenberg) 

Exkursion der Bestattung Pacher in eine Sargfabrik 

 

TERMINE UND AKTIVITÄTEN IN DER ZUKUNFT 

 

Die Erstkommunionvorbereitung  
Wir freuen uns über die Beteiligung einiger 
Erstkommunionkinder an unseren Pfarraktivitäten. 
Nächste Aktivitäten, neben den Gottesdiensten, 
werden sein: Basteln von Kerzen am 29.11.; Einweihung der 

Barbarakapelle am 4. Dezember; Nikolausfeier am 5. 
Dezember, Vorstellungsgottesdienst am 2. Feber und der 
Bibelgottesdienst am 16. März 

 

Kinderchor – Kirchenspatzen 

 

Die Kirchenspatzen haben bereits wieder einige Feste 
mitgestaltet. Herzlichen Dank auch den Eltern, die die 
Kinder zu den Proben und Gottesdiensten begleiten. 
Zur Freude der Chorleiterin Gerda Bugelnig hat der Chor 
auch heuer wieder „Nachwuchs“ bekommen. 
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Ministrantenstunden 
 

Obwohl wir derzeit brave und fleißige Ministranten 
haben, werden jederzeit neue MINIS gesucht. 
Wer Interesse hat, kann gerne zu einer 
Ministrantenstunde (mittwochs von 16 bis 17 Uhr) 
kommen.  
Auch Firmlinge oder Geschwister unserer 
Ministranten sind herzlich willkommen. 
 

Krippenausstellung ab 8. Dezember 

Bäuerliche Krippen, orientalische-, gebastelte-, gezeichnete Krippen; die Vielzahl ist beeindruckend. 

Pfarrer Pichler zeigt ab 8. Dezember (Eröffnung um 11 Uhr) verschiedenste Krippen aus Holz, Stein, Stoff und 

Papier. Auch um die Weihnachtszeit sind Familien herzlich eingeladen, einen Besuch bei dieser Ausstellung zu 

machen, die bis 6. Jänner 2025 zu besichtigen ist. 
 

Finanzsituation  

Trotz zahlreicher nötiger Neuanschaffungen und der Errichtung der Barbarakapelle wird es uns voraussichtlich 

gelingen, in diesem Jahr einen positiven Rechnungsabschluss zu machen. Danke allen, die bisher die Pfarre 

unterstützt und dazu beigetragen haben.  Auch einige Renovierungsarbeiten konnten in diesem Jahr vorgenommen 

werden. 
 

Bastelbazar der Firmlinge 

Sehr fleißig waren einige Firmlinge und auch Ministranten. Sie halfen dem Pfarrer bei der Anfertigung 

zahlreicher Gegenstände für den Adventbazar.  

  
Ganz herzlichen Dank sagen wir Frau Barbara Nicolussi, die der Pfarre zahlreiche Tongussfiguren geschenkt hat. 

Die Krippenfiguren, Engel und Marienbilder wurden von Frau Elisabeth Angermann angemalt und werden beim 

Adventbazar zugunsten der Barbarakapelle verkauft. 
 

Filmabende  

Wie im Sommer bietet Pfarrer Pichler auch im Winter gemeinsame Filmabende mit 
Filmen seiner Reisen an. Sie werden jeweils nach dem Freitagsgottesdienst um  
ca. 19 Uhr im Pfarrhof sein: 

 

27. Dezember: Sizilien 2018, Kreta 2012, Süditalien 2017, Zypern 2016 

17. Jänner: Bulgarien 2019, Albanien 2017, Wüstenreise und Sahara 1992 (neu) 

14. Feber: Syrien 1999, Iran 2001, Libyen 2006 (Alle Filme neu aus dem Diaarchiv erstellt) 

07. März Ägypten und Sinai 2005 (2025 neu aus dem Diaarchiv erstellt.) 

04. April: Nepal 2025 
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Sternsingeraktion 2025 
Unter diesem Motto werden Anfang 2025 auch in Obervellach 
die Sternsinger wieder 
unterwegs sein. Eigentlich sollte dies ja ein Motto für jeden 
Christen im ganzen Jahr sein.  

Viele Hilfsprojekte werden weltweit durch die Sternsingeraktion unterstützt. 

Ein Projekt sei hier beispielhaft angeführt. Es ist in jenem Land, das Pfarrer Pichler im März besuchen wird: Nepal 
Nepal gehört zu den ärmsten Ländern der Welt, fast die Hälfte der Bevölkerung lebt in bitterer Armut. Fehlende Arbeitsplätze 

und niedrige Löhne halten viele Menschen in der Armutsspirale gefangen. Mangelernährung und nicht leistbare medizinische 

Versorgung führen zu Krankheiten. Vielen fehlt der Zugang zu sauberem Wasser und Sanitäreinrichtungen. Oft bleibt kein Geld 

für den Schulbesuch der Kinder, sodass sie arbeiten müssen, etwa auf Baustellen oder bei der Ziegelproduktion. In vielen Jobs 

sind sie schutzlos der Ausbeutung und Gewalt ausgesetzt. Zudem werden Kinder häufig Opfer von Menschenhandel. Kriminelle 

Banden locken sie mit falschen Versprechungen in die Städte, wo sie sexuell und wirtschaftlich ausgebeutet werden. Die 

Folgen sind oft schwerwiegende Traumata und Krankheiten. Die Dreikönigsaktion unterstützt mit den Spenden auch die 

Organisationen Yuwalaya und Opportunity Village Nepal, die sich vor Ort für den Schutz und die Rechte von Kindern und 

Jugendlichen einsetzen.  Nähere Informationen über weitere Projekte erhalten sie von den Sternsingern! 
 

Rorate 

Ab Dienstag den 3. Dezember ist jeden Dienstag, Mittwoch und Freitag bis Weihnachten wieder der Rorate-

gottesdienst in der Krypta. Freitags findet im Anschluss ein gemeinsames Frühstück im Pfarrhof statt. 

Am 13. Und 20. Dezember wird die Rorate im Kerzenschein und in der Kirche gefeiert. Am 20. 12. werden die 

Turmstimmen den Gottesdienst gestalten. Bei stärkeren Schneefall findet die Rorate in der Kirche statt. 
 

Gottesdienstgestaltung durch Jugendliche 

Gesucht werden Jugendliche, die gelegentlich ihre musikalischen Fähigkeiten einsetzen und mittwochs den 

Gottesdienst durch Singen oder Instrumentalbegleitung unterstützen. Dafür wurde sogar von Fam. Hafner ein 

Taschengeld ausgesetzt. Angebote und Ideen bitte an Pfarrer Pichler oder Markus Jastraunig.  
 

Kapellen am Kalvarienberg – Fastenzeit 

Mit Beginn der Fastenzeit werden die Freitagsmessen wieder am Kalvarienberg sein. Schön, dass derzeit viele 

„Paten“ dabei sind, die Kapellen zu renovieren. Herzlichen Dank! 
 

 
Taufen: 
12.10.2024   Lina Fresser 
12.10.2024   Nico Hopfgartner 
19.10.2024   Jannik Kanzian 
19.10.2024   Jonathan Liska 
09.11.2024   Paul Hermann Kurt Steiner 
30.11.2024   Lukas Daniel Franz Schüpfer 

Wir trauern mit den Familien über folgende  
Todesfälle: 
 
09.10.2024   Anton Kerschbaumer 
09.10.2024   Herbert Wulz 
16.11.2024   Josef Leicht 
21.11.2024   Theresia Martin 

 
Das Heilige Jahr 2025 und die Pilgerpforten 
Das erste Heilige Jahr war 1300. Der Papst lud Pilger nach Rom ein, um die 
4 Hauptkirchen zu besuchen. Alle diese Kirchen haben 4 Eingangstüren, 
wovon eine zugemauert ist und nur im Heiligen Jahr geöffnet wird. Diese 
Heiligen Jahre finden seit 1475 alle 25 Jahre statt und bringen eine große 
Zahl von Besuchern in die Stadt. Eine Wallfahrt nach Rom, der Besuch der 4 
Hauptkirchen, ein Gottesdienstbesuch und eine Beichte gewährt die 
vollkommene Vergebung aller Schuld. 
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 Die 7 strategischen Ziele der Kirche von Kärnten 
 

 

Aktive Glaubensverkündigung: Wir gehen als Kirche neue Wege der Verkündigung des 
Evangeliums über die Grenzen unserer bisherigen Pastoral hinaus, damit wir Menschen in allen 
Lebensphasen ansprechen, die wir aktuell nicht erreichen. Vor allem Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene erfahren den Glauben und bringen sich in die Kirche ein. 

Ansprechendes liturgisches Feiern: Die Gottesdienste, insbesondere die sonntägliche 

Feier der Eucharistie, sind personengerecht, situationsbezogen und geben dem Geheimnis 

Gottes Raum. Der Reichtum der liturgischen Dienste und Feierformen wird genutzt. 

Besonderer Wert liegt auf einer verständlichen Verkündigung, einem achtsamen Umgang mit 

Zeichen, der musikalischen Gestaltung und der aktiven Teilnahme der Gemeinde.  

 

Schwerpunkt auf caritativem und schöpfungsverantwortlichem Handeln: Das pastorale 
Tun orientiert sich konsequent an der leidenden Schöpfung und an Menschen mit materiellen, 
sozialen oder emotionalen Nöten. Das caritative und schöpfungsverantwortliche Handeln ist auf 
allen Ebenen gemäß diözesan erarbeiteten Richtlinien umgesetzt. 

Zugehörigkeit ermöglichen: Pfarren und kirchliche Einrichtungen sind Orte, an denen jede 
Form der Ausgrenzung (wie z.B. auf Grund von Beeinträchtigungen, Religion, Hautfarbe, 
Herkunft, Lebensentwurf, Geschlecht, sexueller Orientierung …) unterlassen wird und alle 
Menschen gemäß dem Evangelium willkommen sind. 

 

 

Qualifizierte Mitarbeiter:innen: Es gibt eine Personalentwicklung für die (weitere) 
Qualifizierung und den charismenorientierten Einsatz von Personen, die in der Kirche haupt- 
und ehrenamtlich tätig sind. 

Wirksame Kommunikation: Wir haben eine diözesane Kommunikations- und 

Medienstrategie, die beide Landessprachen berücksichtigt. Es gibt für alle Bereiche ein 

geregeltes Beschwerde- und Konfliktmanagement. 
 

 

Synodale und partizipative Strukturen: Die Seelsorge in Pfarren, Dekanaten, regionalen 
Zentren und diözesanen Einrichtungen ist so organisiert, dass sie nahe bei den Menschen ist. 
Die Zweisprachigkeit wird durch die Diözesanleitung sichergestellt und ist auf alle Bereiche der 
Pastoral bezogen. Synodale und partizipative Strukturen ermöglichen ein effizientes Arbeiten. 

 

 

 
 

Die Sternsinger kommen zu ihnen: 
Donnerstag 2. Jänner: Pfaffenberg, Stampf, Klarbach, Untervoken, 
Friedhof, Siedlung West, Römerweg, Hauptplatz, Gratschach, Lassach, 
Kaponig, Schattseite und Stallhofen. 
Freitag 3. Jänner: Dürnvellach, Raufen, Räuflach, Semslach Ost, 
Obervellach Ost, Kirchenbereich, Söbriach und Wolligen und Semslach. 

 

Mesner gesucht 

Durch den Ausfall einiger Mitarbeiter werden wieder neue Leute gesucht, die bereit sind, gelegentlich den Pfarrer 

bei den Gottesdiensten zu unterstützen. Wer daran Interesse hat, möge sich beim Pfarrer oder PGR Obmann 

melden. 
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